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1 Chiram König von Tyrus sandte Boten zu Dawid und Zedernhölzer, Mauernbehauer

und Holzbehauer, ihm ein Haus zu bauen.

2 Dawid erkannte, daß ER ihn als König gründete über Jissrael und daß sein Königtum

emporgetragen ward um seines Volks Jissrael willen.

3 Dawid nahm sich noch Frauen in Jerusalem, Dawid zeugte noch Söhne und Töchter.

4 Dies sind die Namen der ihm in Jerusalem Gebornen: Schammua, Schobab, Natan,

Schlomo,

5 Jibchar, Elischua, Elpalet,

6 Nogah, Nafeg, Jafia,

7 Elischama, Beeljada und Elifalet.

8 Als die Philister hörten, daß Dawid zum König über alles Jissrael gesalbt worden

war, zogen alle Philister auf, Dawid herauszufordern. Dawid hörte davon und fuhr

aus, vor sie hin.

9 Schon waren sie herangekommen, die Philister, und in den Gespenstergrund

eingedrungen.

10 Dawid befragte IHN, sprechend: Soll ich gegen die Philister hinaufziehn? gibst du

sie in meine Hand? ER sprach zu ihm: Zieh hinauf, ich gebe sie in deine Hand.

11 Sie zogen nach Baal Prazim hinauf, dort schlug Dawid sie, und Dawid sprach: Gott

hat meine Feinde mit meiner Hand durchbrochen wie ein Durchbruch der Wasser.

Daher rief man den Namen jenes Orts: Baal Prazim, Meister der Durchbrüche.

12 Sie ließen dort ihre Götter, Dawid sprach, sie sollten im Feuer verbrannt werden.

13 Und wieder drangen die Philister, noch einmal, in den Grund ein.

14 Nochmals befragte Dawid Gott, Gott aber sprach zu ihm: Zieh nicht hinter ihnen

her auf, wende dich von ihnen hinweg und komm an sie gegenüber den

Balsamsträuchern,



15 es soll geschehn: wann du eines Schrittes Rauschen hörst auf den Häuptern der

Balsambäume, dann fahre zum Kampf aus, denn dann fuhr Gott vor dir her, ins

Philisterlager einzuschlagen.

16 Dawid tat, wie Gott ihm geboten hatte, sie schlugen das Lager der Philister, von

Gibon bis nach Gaser.

17 Der Name Dawids fuhr in alle Länder aus, und seinen Schrecken gab ER auf alle

Weltstämme.
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